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Offene H^rimartefirersteü'e.

Eine Lehrerstelle an der Knabenoberschule im Flecken Einsiedeln ist

infolge Resignation wieder zu besetzen mit Antritt auf den nächsten

Monat Mai.
Der Jahresgehalt beträgt Fr. 2000 nebst gesetzlicher Alterszulage.

Der Stelleninhaber kann zur Erteilung des Rekrutenunterrichtes ver-

pflichtet werden, jedoch gegen besondere Entschädigung.

Anmeldungen sind unter Beilage der Zeugnisse dem Herrn Schul-
ratspräsidenten Martin Ochsner in Einsiedeln einzureichen oder per-

sönlich bei ihm anzubringen bis zum 25. Febr. 1912.

Einsiedeln, den 13. Februar 1912

Für die Bezirkskanzlei:

Bettschart, Landschreiber.
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Die Kirchenmusikhandlung

5ranz 5euchtinger. Regensburg
empfiehlt ihren Vertreter:

Z. Schmalz, »m, Rebstein
für prompte und billige Lieferung aller
Kirchenmusikalien, HK27G l3

Vsràk-àu«
0 III IViS

varlsnxsn Sie Xatsloxs dsi
IZ. v
ZI Sooingtrsssv 27. 258 >

vie V. teiieee etlià luliee «otnigitedeN.

vruckarbeiten aller Art liesern billig, schnell u. schön
Eberle k Rickenbach, Sinfiebeln



—z 128

pianos ° fluege! ° harmoniums
m Vaiisvl» O Vell^aliIunA o lklletv " ^ ^

Vorxu^spieÍLt: lui- tiio tit. I.etirei8eliust

8timmiill^en untì liepui nturen in lier Annxen 8eli>vei«

Mir. kerlsciiinger uranm unn oetàcti 2» àicli

Setinndarlehrer-Steü'e.
Infolge Demission wird zur Bewerbung ausgeschrieben eine Se-

kuttdarlehrerftelle für gemischte Sekundärschule im Neustadtschulhuuse.
Die wöchentliche Unterrichtszeit beträgt ca. 24 Stunden mit Fr. 3400
Ansangsbesoldung inklusive Altersversorgung mit periodischen Alterszu-
lagen bis auf Maximum Fr. 3600. — Antritt auf Anfang Mai 1912.

Die Aspiranten haben ihre Anmeldung schriftlich und verschlossen
unter Beilegung ihrer Sittenzeugnisse mit Angabe ihres Bildungsganges
und bisheriger praktischer Wirksamkeit bis spätestens den 15. Februar
an unterzeichnete Kanzlei einzugeben. II 650A 12

Zug, den 30. Januar 1912.

Die Einwohnerkanzlei Zug.

Lehrer- und Organistenstelle
in UnterSgeri.

Die Lehrerstelle für die zweite und dritte Klasse der Primärschule
verbunden mit Musiklehrer- und Organisteustelle, wird hiemit zur freien
Bewerbung ausgeschrieben.

Besoldung Fr. 2-100 bis^Fr. 2700 (nach 3 Jahren voll). Eintritt
anfangs Mai 1912. Reglement« und Bedingungen liegen zur näheren

Einficht aus der Gemeiudekauzlei.
Bewerber mit tüchtiger musikalischer Bildung wollen ihre Anmeld-

ung unter Beilegung ihrer Zeugnisse bis 25. Februar 1912 an das tit.
Präsidium der engern Schulkommission Hochw. Herrn Pfarrer Knüsef
einreichen.

Unterägeri, den 23. Januar 1912 9

NamenS der Schulkommission:

Aie Kinwohnerkanztei.


	...

